
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



Kreis Huttwil 1982 – 2022 
 

   
Huttwil (Bärndütsch Huttu), zählt ca. 5'000 Einwohner      Landschaft um Huttwil  
 
Mitten im Schnittpunkt zwischen Emmental und Oberaargau gelegen, befindet sich das historische 
Landstädtchen Huttwil. Hier ergänzen sich Tradition und Aufbruch zu Neuem. Huttwil ist ein bedeutender 
Marktort in einem Einzugsgebiet von rund 25'000 Personen und liegt zwischen den Städten Bern und 
Luzern, ca. 15 km von Langenthal entfernt. Früher als das Blumenstädtchen im Emmental bekannt, liegt 
Huttwil heute im Verwaltungskreis Oberaargau, dessen Sitz sich im Schloss des Städtchens Wangen an 
der Aare befindet.  
 
Huttwil ist umgeben von insgesamt acht Gemeinden: 
Im Norden : Auswil und Gondiswil 
Im Osten:      Ufhusen (Kanton Luzern) 
Im Süden:     Eriswil, Wyssachen und Dürrenroth 
Im Westen:     Rohrbachgraben BE und Rohrbach BE 
 
Wirtschaftlich gesehen, verfügt Huttwil über eine sehr ausgeprägte Gewerbekultur. Über Jahrzehnte 
waren vor allem namhafte Möbelfabrikanten in Huttwil ansässig. Heute findet man in Huttwil Betriebe 
aus diversen Branchen. 
 
Bekannte Unternehmen mit Sitz in Huttwil: 
Flyer AG, Hersteller von Elektrofahrrädern 
Jowa AG, ehemals Walter Leuenberger AG, Teigwaren- und Senffabrik, heute ein Betrieb der MIGROS 
Novex AG, Hersteller von Schulmöbeln 
Nyffenegger AG, Hersteller von Storensystemen 
Wollspinnerei Huttwil AG, Hersteller von Flachgarnen für die Teppich-Industrie 
Spycher Handwerk AG, führender Wollverarbeitungsbetrieb in der Schweiz 
Hans Mathys AG, Transporte, Entsorgung und Logistik 
Lanz AG, nationale und internationale Transporte 
A. Lanz AG, Metall- und Kesselbau  
 
Bekannte Persönlichkeiten: 
Fritz Ryser (1873 – 1916) Radrennfahrer, in Huttwil geboren 
Ernst Wildi (1878 – 1939) Rektor der Kantonsschule Trogen, in Huttwil geboren 
Werner Weber (1919 – 2005) Journalist und Literaturwissenschaftler, in Huttwil geboren 
Fritz Gerber (1929 – 2020) Manager, in Huttwil geboren und aufgewachsen, Ehrenbürger 
Michael Herrmann    (*  1971) Geograph und Politikwissenschafter, in Huttwil geboren und        
    aufgewachsen 



Eine intakte Landschaft mit hohem Erholungswert, eine vielfältige und entwicklungsfähige Wirtschaft, ein 
gutes Schul- und Bildungsangebot, sowie ein umfangreiches Sport- und Kulturangebot zeichnen Huttwil 
als einen lebenswerten, innovativen und interessanten Arbeits-, Wohn- und Freizeitort aus. 
 

  
Luftbild von Huttwil 1922, aufgenommen                     Luftbild Huttwil 2022 
von Walter Mittelholzer aus einer Höhe von 400 m. 
 
Wurzeln des Kreises Huttwil: 
Der Ursprung zur Gründung und Entstehung des Kreises Huttwil wurde bereits am 01.07.1926 mit der 
Gründung des Kreises Burgdorf gelegt. Dieser entstand zu diesem Datum aus einer Kolonie des Kreises 
Bern. 
 
Bis ins Jahr 1982 entwickelte sich der Kreis Burgdorf zu einer stattlichen Grösse mit über 60 Mitgliedern. 
Das Einzugsgebiet war gross-, die Wege weit geworden. Für viele Freunde aus Huttwil, Eriswil, Dürrenroth, 
Wyssachen, Sumiswald, Wasen im Emmental, Langnau im Emmental, Langenthal, sowie aus dem Luzerner 
Hinterland waren diese zu weit. Die Besuche der Versammlungen wurden weniger, die wertvollen 
Kontakte ebenfalls. 
 
Die Freunde Albert Ruf und Otto Mühle bemühten sich in der Folge mit grossem Einsatz darum in der 
Region um Huttwil einen neuen Kreis zu gründen. Die noch zum Kreis Burgdorf zählenden Freunde aus 
den genannten Gegenden begrüssten diesen Entscheid. 
 
Die beiden Initianten liessen den Worten auch Taten folgen und boten mit ihrem erfolgreichen Werben 
neuer Freunde denn auch Gewähr, dass sich der neue Kreis rasch entwickelte und zu wachsen im Stande 
war. 
 
Gründung des Kreises Huttwil: 
In der Februarausgabe der Aehre von 1982 (damalige Zeitschrift der UNION), berichtete Walter Sohm 
über die für den 5. Juni des gleichen Jahres geplante Gründung des Kreises Huttwil. Zweiunddreissig 
Freunde bildeten ab dieser Zeit nun den neuen Kreis Huttwil. 
 
Die Gründungsfeier fand am oben genannten Datum im Schloss Thunstetten statt. Der 
geschichtsträchtige Sitz, sowie das unionistische Zeremoniell gaben dem Anlass einen würdigen Rahmen 
und boten im Dabeisein der Gäste vom Zentralvorstand und der benachbarten Kreise, die besten 
Voraussetzungen, den Vorstand des neu gegründeten Kreises feierlich einzusetzen. Schon damals rundete 
der zweite Teil, die Pflege der Freundschaft bei einem feinen Essen, umrahmt mit Unterhaltung, den 
feierlichen Anlass ab. 
 



 
Schloss Thunstetten  

Leben im Kreis Huttwil: 
Der neue Kreis entwickelte sich in den Folgejahren sehr gut. Die Zahl von sechsundvierzig  Freunden 
konnte bis in die Jahrtausendwende und darüber hinaus erreicht werden. Leider konnte diese stattliche 
Zahl in der Folge nicht ganz gehalten werden. Etliche Freunde verstarben viel zu früh, andere verliessen 
die UNION, Kreis Huttwil aus verschiedenen Gründen. Trotz vermehrtem werben um neue Freunde, 
gelang es nicht diese hohe Zahl wieder zu erreichen. Heute bilden sechsunddreissig Freunde den Kreis 
Huttwil. 
 
Der Kreis Huttwil ist ein sehr aktiver und immer noch gut situierter Kreis. Langjährige und neue Freunde 
bilden den Stamm des Kreises. Umsichtige-, vorausschauende und umtriebige Kreispräsidenten mit ihren 
Vorstandsmitgliedern bemühen sich um ein aktives- und atraktives Jahresprogramm das für alle Feunde 
etwas zu bieten hat. Seit einigen Jahren bildet der Kreis Huttwil eine Domäne mit den Kreisen Bern und 
Thun. Gegenseitige Besuche an wichtigen Werken, gegenseitige Teilnahme an Veranstaltungen, sowie die 
gemeinsame Organisation von philanthropischen Aktionen bilden den Kern der Zusammenarbeit in der 
Domäne. Kreisintern organisert Huttwil Anlässe wie Kegel- und Jassabende, Besuche von interessannten 
Unternehmungen in der Region, Monatsversammlung und Pflege der Freundschaft auf dem Bauernhof, 
sowie die nicht zu vergessenden Grillabende und die feierliche und sehr gut besuchte 
Adventfamilienfeier.  
 
Philanthropische Aktionen werden im Kreis Huttwil in regelmässigen Abständen realisiert. Unterstützt 
werden Organisationen, Vereine und Familien, die sich für sozial benachteiligte Mitmemschen einsetzen, 
welche in der Regel von öffentliche Institutionen nicht berücksichtigt werden können,  selber 
benachteiligt-, oder von einem schweren Schickalsschlag betroffen sind. 
 
Recht schwierig gestaltete sich in den letzten Jahren die Suche nach einem geeigneten Stammlokal, in 
dem die Monatsversammlungen des Kreises Huttwil abgehalten werden können. Regelmässig mussten 
aus verschiedenen Gründen neue Lokalitäten gesucht und gefunden werden. Neu können wir die 
Versammlungen nun im Hotel Bahnhof in Huttwil durchführen. Ein Lokal das alles bietet, um unsere 
Versammlungen, inklusive des zweiten Teils, in einem ansprechenden Rahmen abzuhalten. Die Räume 
sind auch für unsere älteren sowie handicapierten Freunde gut erreichbar. Wir hoffen, dass wir damit 
unser Lokal für die Zukunft gefunden haben, um unsere wichtigsten Werke, die Monatsverammlungen 



und die Pflege der Freundschaft traditionell, zeremoniell und freundschaftlich, bei einem guten Essen und 
einem feinen Gläschen Wein geniessen können. 
 
 
Die Präsidenten des Kreises Huttwil: 
 
1982 – 1984 Albert Ruf 
1985 – 1988 Walter Sohm 
1989 – 1997 Fred Geiser 
1998 – 2000 Fritz Bigler 
2000 – 2020 Hansruedi Lauber 
2021 –   Walter Halter 
 
 
 
Zitat: 
Der Mensch kann in seinem kurzen und 
gefahrenreichen Leben einen Sinn nur 
finden, wenn  er sich dem Dienst an der 
Gesellschaft widmet. 
 
   Albert Einstein 
 
 
 
 
 

 
 
 
Impressionen … 

                                                                                
 
Adventfamilienfeier, Kreis Huttwil 
 

 



        
                    
                   Tag der UNION  
 

             
 

 
         
 
 
Aus der Presse…. 
 
… einige Artikel zu unseren Werken … 

UNION bringt Kinderaugen zum Leuchten … 

Menschen für Menschen … 
Gelebte Solidarität 

Aus der Not heraus gegründet 



Sie nennen sich Philanthropen und vereinen sich seit 40 Jahren im Kreis Huttwil. Wer sind diese 
Männer und was machen sie? Da sie meist im Hintergrund agieren, sind sie kaum jemandem bekannt. 
Doch das, was sie tun, ist bemerkenswert. 

35. Geburtstag, Kreis Huttwil … 
Seit 35 Jahren solidarisches Wirken unter Freunden 
 

 
Viel Interesse bei der spannenden Besichtigung des Erlebnis-Betriebes «Agrovision Burgrain» mit 
vielen Highlights, organisiert von Hansruedi und Brigitta Lauber. 

 
 
 
 

 
Die Redaktoren: Peter Marending und Walter Halter 

Wir fühlen uns der Freundschaft, Solidarität und Toleranz verpflichtet. 
 



Neue Freunde -  und Mitglieder sind herzlich willkommen… 
 
 
Gut zu wissen … 
 
 
Weitere Infos unter Kontakt:  
Walter Halter Tel.: 062 962 02 24, E-Mail: uw.halter@bluewin.ch.  
 
Spenden- und Solidaritätskonto: IBAN CH83 0645 0016 0409 9830 4, Clientis Bank 
Oberaargau, Philanthropische Gesellschaft Union, Huttwil. 
 
 
Oder auch unter: www.union.swiss 
 
 

 


